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Barzone 2010   

Frankreich auf der Barzone 2010 

 

Frankreich bietet eine immense Weinvielfalt. Da leuchtet es ein, 

dass auch die moderne Szenegastronomie im Weinangebot 

des Landes der Bars und Bistrots für ihre Weinkarte fündig 

wird: Zugängliche Weine mit attraktivem Preis-

Leistungsverhältnis, konstante Qualität und ihrem ganz eigenen 

Charakter sind eine optimale Ergänzung für das Weinangebot 

von Gastronomiebetrieben. 

 

Probieren geht über Studieren. Deshalb lädt Sopexa in 

Kooperation mit dem Französischen Landwirtschaftsministerium 

2010 zum ersten Mal auf den „Wine Circle“ (Stand E 14)  auf 

der Barzone ein. Acht Aussteller sind mit von der Partie und 

präsentieren ihre Weine: der Bordeaux-Weinfachverband 

(CIVB) mit Weinen der Selektion „100 Bordeaux für jeden 

Anlass“, Bouvet-Ladubay, Domaine Mersiol, GAEC du Haut-

Planty, Cellier des Princes, Les Vignerons du Mont Ventoux, 

Château de la Rigodière und Viticlub.  

 

Dass französische Weine nicht nur pur getrunken werden 

können, sondern sich auch ausgezeichnet als Cocktail-

Grundzutat eignen, davon wird Nir Chouchana die Besucher 

überzeugen. Der bekannte Barkeeper aus der Pariser 

Gastroszene mixt täglich spannende Cocktails auf Basis von 

Bordeaux-Weinen vor den Augen des Publikums.  
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Die französischen Aussteller im Wine Circle (E 14) 

 

Bordeaux-Fachverband (CIVB) 

Bordeaux-Weine dürfen in der Gastronomie nicht fehlen. Mit 

ihrer enormen Vielfalt passen sie zu allen Gerichten und An-

lässen. Präsentiert wird eine Auswahl erschwinglicher 

Bordeaux-Weine mit einem attraktiven Preis-Genussverhältnis 

– besonders zu empfehlen für den Ausschank im Glas. 

Trockene, fruchtige Weiße, saftige Rosés und Clairets, 

prickelnde Crémants und natürlich finessenreiche Rote. Ein 

Querschnitt durch die berühmte Weinherkunft, die auf den 

Weinkarten nicht fehlen sollte.  

 

 

Nir Chouchana, Barkeeper aus der Pariser Szenegastronomie,  

 

Bouvet-Ladubay 

Im Jahr 1851 gründete Etienne Bouvet die Firma Bouvet-

Ladubay. Patrice Monmousseau führt das Haus heute in dritter 

Generation seit 1932. 312 Medaillen innerhalb von 158 Jahren 

zeugen von der außergewöhnlichen Qualität der Produkte und 

unterstreichen den hervorragenden internationalen Ruf des 

Weinhauses aus dem Loiretal. 

 

Domaine Mersiol 

Das Elsässer Weingut Domaine Mersiol in der Stadt Dambach-

la-Ville bewirtschaftet ein Dutzend Hektar und produziert 

moderne Weine aus den sieben Elsässer Rebsorten. Die Weine 

werden im Weingut produziert, in die typischen Elsässer 

Täglich am Bordeaux -Stand:  

Nir Chouchana, Barkeeper aus der Pariser 

Szenegastronomie, zaubert täglich kreative Bordeaux-

Cocktails. Ob „Bordeaux Imperial“ mit prickelndem Crémant, 

„Bordeaux Zest“ mit erfrischendem Weißwein, „Bordeaux 

Rubis“ mit edlem Rotwein oder „Cosmo Bordeaux“ mit Rosé 

oder Clairet-Wein – die Cocktail-Variationen in rot, weiß oder 

pink zeigen die vielfältigen Weinstilen der Region.  
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Flaschen gefüllt und tragen den Namen ihrer Rebsorte. Sie 

lassen sich kühl, aber nicht zu kalt genießen, idealerweise 

zwischen 8 und 10 Grad Celsius. 

 

GAEC du Haut-Planty 

Mitten im Herzen des Weinanbaugebiets des Loire-Tals 

erstrecken sich über 25 Hektar der besten Weinberge der 

Domaine Haut-Planty aus dem Weinort Landreau. Die Weine 

des Familienbetriebs sind ausschließlich Qualitätsweine, die 

nach der Tradition des Hauses hergestellt werden. 

 

Cellier de Princes 

Cellier de Princes existiert seit 1924. Es handelt sich dabei um 

den weltweit größten Erzeuger von Châteauneuf-du-Pape-

Weinen und die einzige Genossenschaft in diesem 

Anbaugebiet. Die Weinberge erstrecken sich auf die 

Gemeinden rund um das Städtchen Châteauneuf du Pape. 

Insgesamt bis zu 13 Rebsorten – neben den bekannteren, wie 

Grenache, Syrah oder Mourvèdre auch viele sehr alte 

Rebsorten – werden für den Châteauneuf du Pape angebaut. 

Die traditionelle Weinbereitung wird durch modernste 

Ausrüstung und Techniken ergänzt, so dass die Weine nach 

den strengsten Hygiene-Standards hergestellt werden können. 

Für den Kunden bedeutet dies garantierte Rückverfolgbarkeit, 

Sicherheit und Qualität.  

 

Vignerons du Mont Ventoux  

Als Haupterzeuger im Anbaugebiet Côtes du Ventoux sind die 

Vignerons du Mont Ventoux mit ihren Weinen in jedem 

Segment vertreten – von gut ausgebauten Landweinen bis zu 

den hochwertigsten Weinen der Appellation, die Crus aus dem 

Rhônetal. In jeder Phase des Weinbaus verbinden sich die 

strenge Qualität und Authentizität der Weine mit der Stärke 

einer Genossenschaft von 200 Winzern. Die Weinberge 

genießen dank der Auszeichnung der UNESCO als 

Biosphärenreservat besonderen Schutz.  
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Château de la Rigodière  

Das Weingut ist seit 1820 in Familienbesitz. Investitionen in 

Maßnahmen zur Qualitätssteigerung (Temperaturkontrolle, Ab-

wasserregelung, umweltschonender Anbau) sowie die 

Ausweitung der Palette mit Rot-, Rosé- und Weißweinen – 

sowohl als Stillwein als auch als Schaumwein – sind die 

Erfolgsfaktoren. Zudem wurde der Export nach Japan und in 

die USA ausgebaut. 

 

Viticlub 

Dieser Zusammenschluss von 24 Winzern aus 

unterschiedlichen Weinanbaugebieten Frankreichs bietet 

hervorragende Weine zu einem fairen Preis, mit der 

Möglichkeit, Misch-Paletten zu bestellen. Die Mitglieder des 

Viticlub werden streng ausgewählt, und es wird ausschließlich 

mit unabhängigen Winzern gearbeitet. Viticlub richtet zudem 

regionale Events wie Weinmessen und Weinproben aus. 

Interessenten werden regelmäßig über neue Angebote 

informiert. 

 

 

Informationen über französische Weine  

Für alle Auskünfte rund um die französischen Weine steht den 

Besuchern das Sopexa-Team auf dem Wine Circle (Stand 

E14) zur Verfügung.  

 

 

Pressekontakt:  
 

Sopexa Deutschland, Maren Henke 
Sternstraße 58; 40479 Düsseldorf 

Tel.: 0211/49808-43; Fax: 0211/49808-21 
maren.henke@sopexa.com 

www.sopexa.de  


